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Schulformbezogene Gesamtschule des Landkreises Gießen 
 

Anne-Frank-Schule Linden * Schillerstraße 13 * 35440 Linden                     Linden, 24. April 2020 
 

An alle Eltern und Sorgeberechtigte 
der Anne-Frank-Schule 
   
   
Betreff: Mitteilung der Schulleitung vom 24. April 2020 
 
 
Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 
 
Ihre Ängste bezüglich der am kommenden Montag beginnenden schrittweisen Öffnung 
der Schulen können wir als Schulleitung und Kollegium sehr gut nachvollziehen. Daher 
schicke ich Ihnen heute noch eine weitere Mitteilung. 
 
In den vergangenen Tagen haben unsere Lehrer*innen und Mitarbeiter*innen zur 
Vorbereitung des Schulbeginns auf Hochtouren gearbeitet. Den Vorbereitungsstand 
haben heute Morgen der Schulelternbeirat unter Leitung von Herrn Spannagel 
gemeinsam mit der Schulleitung in Augenschein genommen. Wir können Ihnen 
mitteilen, dass wir alles Mögliche im Rahmen der räumlichen Gegebenheiten und 
klaren Vorschriften des Hessischen Kultusministeriums sowie des Landkreises als 
Schulträger zum Schutz Ihrer Kinder, der Lehrkräfte und aller Mitarbeiter*innen 
unternommen haben. Ich bedanke mich ausdrücklich für das Engagement des 
Schulelternbeirates, das gerade in einer solch schwierigen Situation sehr hilfreich ist. 
 
Als Anlage sende ich Ihnen den aktuellen Maßnahmenplan des Landkreises zum 
Infektionsschutz zu, der somit ab sofort an unserer Schule gültig ist und den gestern 
zugeschickten schulischen Entwurf ersetzt. Der Hygieneplan des Hessischen 
Kultusministeriums vom 22. April 2020 mit einem Anhang werden ebenso wie der o.a. 
Maßnahmenplan auf der Homepage der Schule veröffentlicht.  
Im gestrigen Schreiben hatte ich noch die Mitnahme von Desinfektionsmittel 
empfohlen, was ich hiermit aufgrund eines Schreibens des Landkreises zurücknehme. 
Ich bitte die von mir gut gemeinte Maßnahme zu entschuldigen. 
 
Allerdings empfehle ich ausdrücklich das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf 
dem Schulgelände, die für den öffentlichen Nahverkehr (und in Verkaufsräumen) 
sowieso vorgeschrieben ist. Unabhängig von der Diskussion über den Nutzen des 
Maskentragens halte ich dies gerade für unsere Schüler*innen für eine wichtige 
sichtbare Botschaft: Wir nehmen aufeinander Rücksicht und schützen die/den 
Anderen. 
 
Um den öffentlichen Nahverkehr ab Montag zu entlasten, bitten der Landkreis Gießen, 
die Stadt Linden und die Schulleitung der Anne-Frank-Schule darum, den Schulweg, 
wo es eben geht, anstelle mit dem Bus oder auch eigenen Pkw mit dem Fahrrad zu 
bewältigen. Ein entsprechendes Anschreiben und zwei Karten mit empfohlenen 
Radwegen sind dieser Mitteilung ebenfalls beigefügt. 
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Besonders bedanken möchte ich mich bei den Lehrkräften. Für den Montag haben 
sich viele Kolleg*innen freiwillig gemeldet, um die eingesetzten Lehrer*innen und die 
Schulleitung dabei zu unterstützen, den ersten Schultag zu gestalten.  
 
Die ankommenden Schüler*innen werden von den an bestimmten Standorten 
anwesenden Lehrkräften entlang des Weges vom Ankommen mit den verschiedenen 
Transportmitteln bis zur Ausgabestelle von Masken vor dem Eingang des 
Verwaltungsgebäudes und weiter zum Versammlungsplatz für jede Lerngruppe 
orientierend begleitet und, falls es notwendig sein sollte, auf das Einhalten der 
Abstands- und Hygieneregeln hingewiesen. 
 
Nach der Versammlung mit den gesetzlich vorgeschriebenen Abständen (Begrüßung 
durch die Schulleitung und Klassenlehrer*innen, Verhaltensvorgaben, Beantwortung 
von Fragen usw.) gehen die Schüler*innen zeitversetzt einzeln in die jeweiligen 
Klassenräume, sodass immer nur eine/r ankommt, der von dem/der wartenden 
Klassenlehrer/in im gebührenden Abstand in Empfang genommen wird. Auf den 
Tischen stehen Namensschilder, um das zeitnah zu erfolgende Hinsetzen leichter zu 
ermöglichen. Auch für die zeitversetzten Pausenaufsichten und Abfahrten stehen 
genügend Lehrkräfte zur Verfügung. 
 
Es kam öfters die Nachfrage von Elternseite, was passieren wird, falls es 
Schüler*innen geben sollte, die sich bewusst nicht an die aufgestellten Regeln halten 
wollen. Das ist bei Klassen, die kurz vor der Abschlussprüfung stehen, eher 
unwahrscheinlich. Es muss aber klar sein, dass beim Zuwiderhandeln gerade in der 
jetzigen Situation die gesetzlich möglichen Ordnungsmaßnahmen umgehend 
umgesetzt werden. 
 
Ich weise nochmals darauf hin, dass sich bei den eingesetzten Lehrer*innen im 
Präsenzunterricht oder bei der Notbetreuung deren Homeschooling-Einsatz 
reduzieren wird.  
 
Nach der Auswertung der Erfahrungen mit dem Schulbeginn am kommenden Montag 
werde ich mich wieder bei Ihnen melden. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein erholsames Wochenende. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
          Andreas Irle 
     Schulleiter (komm.) 
 
 
 


